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STIJI JM \<pÎN-

Serenade

Tango argentine

Sie hat's nicht leicht. Sie soll die

Menschen «in Stimmung» brin-

gen. Um jeden Preis, denn dazu

ist sie engagiert Manchmal ist
sie dabei selber gar nicht «in

Stimmung-. Aber darnach tragt
niemand, auch darf beileibe nie-
mand etwas davon merken. Also

tut sie, was sie kann, um lustig
zu scheinen und tut auch gern
oder leicht des Guten ein wenig
zu viel, lächelt, zwinkert, blin-
zeit, schmollt und lockt mit so

viel Aufwand an Ausdruck, daß
das Ganze — fast lustig wird.

«Das ist der Frühling in Wien» oder «Heut
bin ich gut aufgelegt» oder «Bist Du der
rechte Mann für mich?» usw. usw.
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